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der Abgeordneten Dr. Rhol, PischI, Dr. Steiner, 

Reller, Dr. Leitner, Huber, Westreicher, 

Dr. KeimeI, Dr. Lanner 

und Genossen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Hochschuldidaktik 

In den neuen Gesetzen betreffend die österreichischen Hochschulen 

(UOG, AHStG) wurde immer wieder auf die Bedeutung der Hoch­

schuldidaktik hingewiesen. Die Vermittlung der Lehre an den 

Universitaten sollte mit neuesten und besten Lehrmethoden 

erfolgen, die Dozenten und sonstigen Lehrpersonen an den 

hohen Schulen sollten die Möglichkeit der Aus- und Weiter­

bildung auf diesem Gebiet haben, Methodik und Didaktik an 

den Universitäten systematisch erforscht und weiterent-

wickelt werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten an den Bundesminister 

für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e : 

1. Welchen Stellenwert räumen Sie der Hochschuldidaktik 

auf dem Gebiet der Forschung und Lehre ein? 

2. An welchen Universitäten gibt es Lehrkanzeln undLehrauf­

träge auf diesem Gebiet? 

3. Halten Sie dies für angemessen? 

4. Wie sind diese Lehrkanzeln dotiert? 

5. Welche konkreten Maßnahmen erachten S~r für zielführend,urn 

die/ingangs erwähnten Ziele' zu erreic~en?\ " 

382/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




